
 Gedächtnissprechstunde
	 der Psychiatrischen Institutsambulanz

	
	 Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie 
	 der Main-Kinzig-Kliniken gGmbH

	 Chefärztin Dr. Susanne MarkwortHerausgeber:
Main-Kinzig-Kliniken gGmbH 

Geschäftsführer Dieter Bartsch 

Herzbachweg 14, 63571 Gelnhausen

Tel. 0 60 51 / 87-0 

info@mkkliniken.de 

www.mkkliniken.de

GEdächtnissprechstunde

St
an

d
 0

5 
/ 2

01
2

 ›  Kontakt

Psychiatrische Institutsambulanz 
Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie

Kurfürstenstr. 17
36381 Schlüchtern 
Tel.	 0 66 61 / 81-39 00
Fax	 0 66 61 / 81-39 02

Psychiatrische Institutsambulanz 
Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie

Herzbachweg 14
63531 Gelnhausen
Tel.	 0 60 51 / 87-28 49
Fax	 0 60 51 / 87-28 46

 ›  Wie ist der Weg zu uns?

› 	in Schlüchtern
 	Telefonische Terminvereinbarung unter 
	 0 66 61 / 81-39 00 
›	in Gelnhausen
	 Telefonische Terminvereinbarung unter 
	 0 60 51 / 87-28 49 
› 	Ihr Haus- oder Facharzt erhält einen Anmelde- 
	 bogen per Fax, den er bitte ausgefüllt an uns  
	 zurückschickt
› Zum Termin bringen Sie bitte einen Über- 
	 weisungsschein durch Ihren Haus- oder Facharzt 		
	 an die Psychiatrische Institutsambulanz mit 
› 	Bringen Sie bitte auch Ihre Medikamente oder 		
	 die aktuelle ärztliche Medikamentenverordnung mit 
	 sowie ärztliche Befundberichte (falls vorhanden) 
› 	Wichtig ist auch ein aktuelles CCT, EKG,  
	 Laborbefunde
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 ›  Was wir bieten?

›	Diagnosestellung 
›	ausführliche neuropsychologische Testdiagnostik
›	Aufklärung und Beratung
›	Verlaufskontrolle und Begleitung
›	medikamentöse Behandlung

 ›  und darüber hinaus für Angehörige:

›	Regelmäßige Serien von Informationsver- 
	 anstaltungen zu allen wichtigen Themen in Bezug  
	 auf eine Demenz
›	Beratungsgruppe für Angehörige von Menschen 		
	 mit Demenzerkrankungen

 ›  Gedächtnissprechstunde

Vergesslichkeit kann verschiedene Ursachen haben.  
Mit dem Alter nimmt die Fähigkeit neue Informationen 
abzuspeichern bekanntlich ab. Durch die Einnahme von 
Medikamenten, durch zu starken Alkoholkonsum sowie 
im Rahmen von chronischem Stress oder depressiven 
Erkrankungen kann die Merkfähigkeit ebenfalls deutlich 
beeinträchtigt sein. 

Die häufigste Ursache zunehmender Merkfähigkeits- 
und Gedächtnisstörungen sind jedoch Demenzerkran-
kungen. Diese nehmen an Häufigkeit stetig zu.  
Das liegt daran, dass die Menschen aufgrund des 
Wohlstandes und des medizinischen Fortschritts immer 
älter werden. Der größte »Risikofaktor« für eine De-
menz ist das Alter. 

Es gibt verschiedene Demenzformen. Die häufigste 
und bekannteste ist die Alzheimererkrankung. Die Sym-
ptome und Beschwerden der verschieden Demenzfor-
men sind unterschiedlich. Die zunehmende Vergess-
lichkeit versuchen die Betroffenen anfänglich häufig aus 
Scham zu verstecken. Nicht selten sind die Betroffenen 
verständlicherweise deprimiert, was sich negativ auf die 
Gedächtnisleistung auswirkt.  

In der Gedächtnissprechstunde wird geklärt, ob bei 
einer zunehmenden Vergesslichkeit eine Demenz und 
welche Form vorliegt. Es erfolgt eine Aufklärung, Bera-
tung und Behandlungsplanung. 

Das Team der Gedächtnissprechstunde

 ›  Wann sollten Sie zu uns kommen?

›	bei zunehmender Vergesslichkeit
›	bei Orientierungsproblemen
›	bei Sprachschwierigkeiten
›	wenn Sie oder Andere Sorge haben,  
	 dass Sie an einer Demenz erkrankt sind

 ›  Wer wir sind?

› ein in der Diagnostik und Behandlung von Menschen  
	 mit Demenzerkrankungen erfahrenes, multidiszipli- 
	 näres Team bestehend aus
		  - Ärzten
		  - Pflegekräften
		  - Sozialarbeitern
		  - Ergotherapeuten
		  - Körpertherapeuten
		  - Psychologen
› wir arbeiten eng zusammen mit
		  - der Station P2 für kognitive Störungen  
			   und Demenzerkrankungen 
		  - dem MVZ Neurologie
		  - der Klinik für Geriatrie
		  - der Alzheimer Gesellschaft des  
			   Main-Kinzig-Kreises 


